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Liebe Kollegin, lieber Kollege,

die vorliegenden Arbeitsmaterialien sind im Laufe 
meiner langjährigen Unterrichtsarbeit in der Mittel-
stufe einer Gesamtschule, und dort vorwiegend in 
Klassen mit gemeinsamem Unterricht von behin-
derten und nicht behinderten Kindern, entstanden. 
Der Geschichtsunterricht (eingebunden in das Fach 
Gesellschaftslehre) gehört in der Gesamtschule 
zum Kernunterricht, wird also nicht leistungsdiffe-
renziert unterrichtet. Das Fach bereitet einerseits 
auf die gymnasiale Oberstufe vor, andererseits aber 
auch auf die Fachoberschulreife oder den Haupt-
schulabschluss nach der 10. Klasse. 

Wesentliche Anregungen für meine Unterrichtspla-
nung konnte ich auch aus meiner Tätigkeit als Fach-
leiterin für Geschichte in der Lehrerausbildung für 
die Sekundarstufe 1 beziehen.

Die Unterrichtsmaterialien decken den Kern des Un-
terrichts, also die Erarbeitungsphase, ab. Einen mo-
tivierenden Einstieg und eine themen- und schüler-
gerechte Sicherung des Gelernten zu finden, da, 
wo diese durch die Arbeitsmaterialien nicht hin-
reichend gegeben erscheinen, bleibt der methodi-
schen Fantasie der Kolleginnen und Kollegen 
überlassen. 

Im Zentrum der Arbeitsmaterialien stehen folgende 
Aspekte kompetenzorientierten Lernens: Ausge-
hend vom Basiswissen (Version A) für alle Schü-
ler werden darauf aufbauend in einer B-Version 
weiterführende Arbeitsaufträge erteilt. Diese sind 
zahlenmäßig begrenzt, um eine gemeinsame Er-
arbeitungszeit für alle Schüler zu ermöglichen, und 
so konzipiert, dass sie die zentralen Lernziele des 
Unterrichts ergänzen, erweitern und vertiefen. 

• Kooperative Arbeitsformen (Gruppenarbeit, 
Think-pare-share, reziprokes Lesen, Placemat, 
Gruppenpuzzle) werden eingesetzt, wo sie the-
mengerecht und methodisch sinnvoll erschei-
nen. Kooperatives Lernen sollte jedoch nicht die 
einzige Sozialform des Unterrichts sein, son-
dern hat sich immer den Gegebenheiten des 
Themas, den Fähigkeiten der Schüler und der 
Notwendigkeit, den Unterricht abwechslungs-
reich zu gestalten, unterzuordnen.

• Die Schüler lernen den Umgang mit unter-
schiedlichen Medien: Bildarbeit (Foto, Ge-
mälde, Karikatur), Kartenarbeit (in reduzierter 
Form), Textarbeit (darstellende Sachtexte in un-
terschiedlichen Formen, Quellen in geringem 
Umfang). Bei der Quellenarbeit wird einerseits 
die inhaltliche Auswertung, aber auch die Be-
wusstmachung von Wertung und Parteinahme 
in der Darstellung (hier am Beispiel eine Sekun-
därquelle) auf einfachem Niveau angestrebt.

• Ein Hauptanliegen der Materialien ist, den Schü-
lern schrittweise die Fähigkeit zur Visualisierung 
von Erlerntem zu vermitteln (z. B. Tabellen 
ergänzen und erstellen, Mindmap erstellen, 
Schaubilder beschriften, Strukturskizzen ergän-
zen, rekonstruieren und erstellen). Eine Mind-
map, eine Skizze oder ein Schaubild stellen in 
methodischer Hinsicht eine Anregung zur akti-
ven Auseinandersetzung mit Unterrichtsinhal-
ten dar, tragen zur Klärung von Gedanken und 
Sachverhalten bei und machen Zusammenhän-
ge in „verdichteter“ und verkürzter Form sicht-
bar. 

• Ziel ist ein methodisch abwechslungsreicher 
Unterricht auf der Basis unterschiedlichster 
Lernwege: Ausgehend von Standbild, Pantomi-
me und Interview einer historischen Person soll 
zur Planung und Durchführung kleiner Rollen-
spiele angeleitet werden, um abschließend eine 
historische Kontroverse argumentativ zu bear-
beiten. Auch bei der Textarbeit werden unter-
schiedliche Lernwege ermöglicht, z. B. durch die 
chronologische Rekonstruktion eines Textes 
(und damit eines Ereignisses), das Stellen von 
Fragen zu einem Text und das Finden entspre-
chender Antworten im Text sowie durch das Be-
werten von Textaussagen aus der Perspektive 
(fiktiver) historischer Personen. 

Ich wünsche den Kolleginnen und Kollegen beim 
Einsatz der vorliegenden Materialien den gleichen 
Spaß, den mir ihre Konzeption bereitet hat.

Renate Gerner 
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1 A: Bauwerke in Europa: Reichtum und Prunk der absolutistischen Herrscher

Schloss Schönbrunn, 
Wien

Schloss Nymphenburg,
München

Schloss Peterhof, 
bei St. Petersburg

Königspalast, 
Madrid

Schloss Versailles, 
bei Paris

Charlottenburger Schloss,
Berlin

Partnerarbeit: 

1. Betrachtet die abgebildeten Schlösser in Europa. Beschreibt sie stichpunktartig in eurem Heft. 

2.  Wer bewohnte wohl diese Gebäude?

3.  Wie lebten die Bewohner wohl in diesen Gebäuden?

4.  Was sagen diese Gebäude über ihre Besitzer aus?

5.  Tragt die bei den Bildern stehenden Orte in die untere Karte ein.

6.  Warum gehen wohl alle Pfeile von Paris aus?



7

©
 A

O
L

-V
e

rl
a

g

1 B: Bauwerke in Europa: Reichtum und Prunk der absolutistischen Herrscher

Schloss Schönbrunn, 
Wien

Schloss Nymphenburg,
München

Schloss Peterhof, 
bei St. Petersburg

Königspalast, 
Madrid

Schloss Versailles, 
bei Paris

Charlottenburger Schloss,
Berlin

Partnerarbeit: 

1.  Betrachtet die abgebildeten Schlösser in Europa. Beschreibt sie stichpunktartig in eurem Heft.

2.  Wer bewohnte wohl diese Gebäude?

3.  Wie lebten die Bewohner wohl in diesen Gebäuden?

4.  Die Besitzer dieser Schlösser sagen ihren Mitmenschen etwas durch die Pracht ihrer Schlösser. 
Welche Botschaft verbreiten sie damit über sich selbst?

5.  Tragt die bei den Bildern stehenden Orte in die untere Karte ein.

6.  Erklärt: Warum gehen wohl alle Pfeile von Paris aus?

7.  Kennt ihr Schlösser in eurer Umgebung, die ähnlich aussehen? Nennt ihre Namen.
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